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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
wo ist Ihr Lieblingsort in Markkleeberg? Ich habe ehrlich gesagt 
gleich mehrere. Einer ist die KANU Wildwasser-Terrasse im Kanupark. 
Der Blick über den Markkleeberger See bei einem kühlen Getränk im 
Sommer – einfach herrlich. Ein bisschen wie Urlaub, oder? Und der 
ideale Ort für Veranstaltungen – egal ob XXL-Paddelfestival zum 
Saisonauftakt, Sportwettkämpfe oder das Pappbootrennen. Alle 
Events ziehen seit Jahren Besucher magisch an.

Der Wirtschaftsempfang der Stadt Markkleeberg fand bis zum 
Ausbruch der Corona-Pandemie immer in den Lindensälen im Rat-
haus statt. Nach zwei Jahren Zwangspause haben wir den Termin 
diesmal gleich vom April in den Sommer verlegt und uns für eine 
Open-Air-Variante entschieden. Der Kanupark war die erste Wahl 
und wir haben ein glückliches Händchen bewiesen.

Die Premiere Ende Juni auf der KANU Wildwasser-Terrasse war 
ein voller Erfolg, der Andrang groß, die Stimmung entspannt. Mehr 

als 250 Unternehmerinnen und Unternehmer trafen sich bei bes-
tem Sommerwetter zum Stelldichein der lokalen und regionalen 
Wirtschaft. Das Ambiente bot die besten Bedingungen, um neue 
Kontakte zu knüpfen, bestehende zu pflegen oder coronabedingt 
verlorene wieder aufzunehmen. 

Über 2.700 Gewerbebetriebe sind in unserer Stadt gemeldet. 
Nicht wenige Unternehmen sind von Markkleeberg aus auf dem 
Weltmarkt unterwegs. Unsere Gewerbegebiete sind proppenvoll,  
Erweiterungs- oder Büroflächen stark nachgefragt. Um auch 
künftig Ausbildungs- und Arbeitsplätze in der Region anbieten zu 
können, müssen wir neue Gewerbeflächen erschließen.

Die Wirtschaft ist das Rückgrat unserer städtischen Finanzen. 
Rund ein Viertel der Erträge im Haushalt kommt aus der Gewerbe-
steuer. Es ist also im Interesse der Stadt, dass sich Unternehmen in 
Markkleeberg wohlfühlen, …

Voller Erfolg bei bestem Sommerwetter: Mehr als 250 Unternehmerinnen und Unternehmer 
kamen zum Wirtschaftsempfang in den Kanupark. (Foto: Matthias Wuttig)  
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… ausreichend Personal akquirieren und 
Entwicklungspläne realisieren können. Das 
Rathaus unterstützt die Firmen mit einer 
eigenen Abteilung Wirtschaftsförderung.

Dazu gehört auch der Wirtschaftsemp-
fang. Bei diesem Event können sich unsere 
Unternehmen miteinander vernetzen. Es ist 
immer wieder interessant, wie an diesem 
Abend Informationen und Erfahrungen 
gesammelt werden. So kann zum Beispiel 
ein Produkt oder eine Dienstleistung auch 
in Markkleeberg geordert werden. Das ist 

Wertschöpfung in der Region zum Vorteil aller.
Der Abend diente der Anbahnung und sogar Realisierung von 

Geschäften. In entspannter Atmosphäre geht das einfach besser. 
Die Band „Zwei im Gartenhäuschen“ lieferte die Musik, Gastronom 
Jens Liebisch ein optisch und kulinarisch ansprechendes Buffet und 
natürlich die kühlen Getränke. Der Sonnenuntergang über dem 
Markkleeberger See rundete den Abend noch ab. 

Rund um die Terrasse hatten Firmen Info- und Mitmachstände 
aufgebaut. Fünf Unternehmer konnten sich jeweils fünf Minu-
ten kurz auf der Bühne präsentieren. Für großes Interesse sorgte 
ein junger Mann, der in Markkleeberg künftig Craft-Beer brauen 
möchte und passende Räumlichkeiten sucht. Wir drücken die 
Daumen und hoffen, demnächst mit Markkleeberger Bier auf eine 
gelungene Firmengründung anstoßen zu können.

Die Stadtverwaltung versteht sich als Dienstleister für unsere 
Unternehmen. Das Gewerbeamt war denn auch mit Laptop und 
Informationen vor Ort. Aktualisierungen konnten sofort eingetra-
gen werden. Die Amtsleiter Stadtplanung und Kultur standen, wie 
weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt, als Ansprech-
partner bereit.

Eine Neuauflage an gleicher Stelle im Jahr 2023 kann ich mir sehr gut 
vorstellen. Gedanklich sehe ich uns schon beim nächsten Wirtschafts-
empfang im Kanupark. Die Vorbereitungen laufen getreu dem Motto 
„Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ – respektive Wirtschaftsempfang 
– demnächst an. Bis dahin gibt es aber noch viele andere Themen und 
Termine, bei denen wir uns sicher treffen werden. Sei es der Firmen-
besuch, die Grundsteinlegung für eine Erweiterung, die gemeinsame 
Projektbesprechung oder die nächste Ausbildungsmesse.

Die Firmen in unseren Schulen bekannter zu machen, ist mir ein 
wichtiges Anliegen. Vor Ort gibt es eine Vielzahl toller Ausbildungs-
berufe. Am 05. Oktober stellt die Stadtverwaltung das ganze Rathaus 
für die Messe „Stay here“ zur Verfügung. Eine Beteiligung der Unter-
nehmen und ein Besuch durch Schülerinnen und Schüler lohnt sich 
mit Sicherheit.

Ausgesprochen wohltuend war die positive Resonanz nach dem 
Wirtschaftsempfang. Für uns im Rathaus ist das Ansporn und 
Verpflichtung zugleich, die Unternehmen weiter bestmöglich zu 
unterstützen. Unsere schöne Stadt ist eben nicht nur ein beliebter 
Wohnort, sondern auch ein exzellenter Wirtschaftsstandort.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 12. Juli 2022, ab 16.00 Uhr

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.

Regenbogenflagge wird vor dem Rathaus gehisst
Am Montag, dem 11. Juli 2022, hissen die Stadt Markkleeberg und 
der Verein Rosalinde Leipzig e. V. die Regenbogenflagge vor dem 
Rathaus. Im Rahmen des CSD wird damit ein Zeichen für Geschlech-
tervielfalt und LGBTIAQ*-Rechte (Rechte von Lesben, Schwulen, Bi*, 
Trans*, Inter*, A* und queere Personen) gesetzt, teilt die Gleichstel-
lungs- und Integrationsbeauftragte der Stadt Markkleeberg, Susann 
Eube, mit. „Markkleeberg spricht sich damit ausdrücklich für vielfäl-

tige Lebensweisen und gegen jegliche Form von Homo- und Queer-
feindlichkeit aus“, sagt sie. „Jeder Mensch sollte sich unabhängig von 
Gender und sexueller Orientierung frei und sicher in Markkleeberg 
und anderswo bewegen können.“ Interessierte sind zu der Flaggen-
aktion herzlich willkommen. Los geht es um 13.00 Uhr.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

„Mayors for Peace“: Fahnenaktion vor dem Rathaus
Mit dem Hissen der Flagge der „Mayors for Peace“ („Bürgermeister 
für den Frieden“) setzt Markkleebergs Oberbürgermeister Karsten 
Schütze am Freitag, dem 08. Juli 2022, ein Zeichen für eine Welt 
ohne Atomwaffen. Der Oberbürgermeister ist Mitglied der welt-
weiten Initiative „Mayors for Peace“ und ruft die interessierten 
Markkleebergerinnen und Markkleeberger zur Teilnahme an der 
Flaggenaktion auf. Sie beginnt um 11.00 Uhr. 

Der Flaggentag erinnert an ein Rechtsgutachten des Interna-
tionalen Gerichtshofes (IGH) vom 08. Juli 1996. Darin heißt es, 

dass die Androhung und der Einsatz von 
Atomwaffen gegen internationales Recht 
und gegen Prinzipien des humanitären Völ-
kerrechts verstoßen. Darüber hinaus hat der 
IGH die völkerrechtlich verbindliche Verhand-
lungspflicht zur Realisierung vollständiger atomarer Abrüstung 
festgestellt.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
Der Stadtrat hat in seiner Juni-Sitzung folgende Beschlüsse 
gefasst:
• Fördermittel. Mit 21 Ja-Stimmen, zwei Nein-Stimmen und kei-
ner Enthaltung hat der Stadtrat die LEADER-Entwicklungsstrate-
gie (LES) und deren Umsetzung für den Südraum Leipzig 2023 bis 
2027 beschlossen. Die LES ist die Grundlage der Arbeit der lokalen 
Aktionsgruppe Südraum Leipzig und ihres Koordinierungskreises. 
Der Beschluss aller im LEADER-Gebiet erfassten Kommunem legi-
timiert die Umsetzung der LES.
• Personelles. Robert Wagner übernimmt am 01. Januar 2023 als 
Amtsleiter das Stadtplanungsamt. Das hat der Stadtrat einstimmig 
mit 23 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner Enthaltung 
festgelegt. Er folgt damit auf Heike Reckling. Die bisherige Amts-
leiterin wird zum 31. Dezember 2022 in den Ruhestand gehen. 
• Abschied. Jenny Castillon-Mason ist nicht mehr Mitglied des 
Stadtrates. Aufgrund eines Umzuges aus Markkleeberg schied sie 
zum 30. Juni 2022 aus dem Stadtrat aus. Der Stadtrat folgte dem 
Wunsch zum Austritt mit 23 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme 
und keiner Enthaltung.
• Wanderevent. Der Verein Sportfreunde Neuseenland hat für 
die Austragung der 7-Seen-Wanderung 2022 einen finanziellen 
Zuschuss in Höhe von 25.000 Euro beantragt. Die Summe dient 
der Deckung aller notwendigen Ausgaben, inklusive aller erforder-
lichen Personalkosten. Mit 14 Ja-Stimmen, zwei Gegenstimmen 
und sechs Enthaltungen hat der Stadtrat der Förderung zuge-
stimmt.

• Spende. Der Stadtrat hat die Annahme einer Spende von Hart-
mut Neitsch in Höhe von 350 Euro genehmigt. Die Summe soll für 
eine Baumpflanzung verwendet werden. Abstimmungsergebnis: 
22 Ja-Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung.
• Benutzungsordnung. Die Benutzungsordnung für Räume in 
öffentlichen Gebäuden der Stadt wird ergänzt. Künftig kann auch 
(wieder) der Spiegelsaal im Weißen Haus genutzt werden. In der 
Fassung des Beschlusses vom 19. Januar 2022 war der Spiegelsaal 
noch nicht enthalten. Hier gab es noch Klärungsbedarf beim kal-
kulierten Entgelt. Der Stadtrat hat die Ergänzung mit 22 Ja-Stim-
men, keiner Gegenstimme und keiner Enthaltung abgenickt.
• Photovoltaik-Anlage. Auf dem Dach der Grundschule und 
dem Hort Markkleeberg-West ist eine Photovoltaik-Anlage für 
die Eigenstromnutzung vorgesehen. Dafür hat sich der Stadtrat 
einstimmig ausgesprochen und folgt damit den Zielen des inte-
grierten Klimaschutzkonzeptes der Stadt Markkleeberg. Gleich-
zeitig hat das Gremium die ersten Planungsmittel in Höhe von 
20.000 Euro freigemacht. Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen, 
keine Gegenstimme, keine Enthaltung.
• Neue Mitte. Für die weitere Planung zum grundhaften Aus-
bau der Rathausstraße zwischen Bahnschranke und Ring hat der 
Stadtrat 250.000 Euro freigegeben. Abstimmungsergebnis: 21 Ja- 
Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung. Die Mittel sollen 
für die Straßen- und Freianlagenplanungen vergeben werden.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Dank an alle Wahlhelfer!
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, für Ihre Hilfe bei der 
Durchführung der Landratswahl am 12. Juni 2022 möchten 
wir Ihnen herzlich danken. Durch Ihre Unterstützung in den 
Wahlvorständen haben wir es geschafft, die Wahlen organi-
siert und strukturiert durchzuführen.

In der Stadt Markkleeberg wurden für die Wahl 17 Wahl-
lokale und zwei Briefwahlvorstände eingerichtet. Es waren 
139 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer im Einsatz, die einen 
reibungslosen Ablauf ermöglichten. Nur durch ihr Engage-
ment konnten die Bürgerinnen und Bürger ihr demokratisches 
Grundrecht auf allgemeine, unmittelbare, freie, gleiche und 
geheime Wahlen wahrnehmen.

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn Sie uns auch bei 
den kommenden Wahlen unterstützen. Vielen Dank!

Karsten Schütze Andrea Stübiger
Oberbürgermeister Wahlleiterin

Archiv der Stadt Markkleeberg geschlossen
Das Markkleeberger Stadtarchiv, zu dem das historische Archiv, 
das Verwaltungsarchiv und das Bauaktenarchiv zählen, ist bis 
25. Juli 2022 geschlossen. In dieser Zeit ist keine Terminvergabe 
für Recherchen im Archiv sowie keine Bearbeitung von Benut-
zungsanfragen vorgesehen. Termine erhalten Interessierte wieder 

ab dem 26. Juli 2022 unter der Telefonnummer 0341 3533219 
oder per E-Mail unter der Adresse stadtarchiv@markkleeberg.de.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Verstärkung gesucht für 
Kunstwinkelfest gesucht
Die Abteilung Wirtschaftsförderung der Stadt Markkleeberg sucht 
für das Kunstwinkelfest am 03. September 2022 von 11.00 bis 
18.30 Uhr eine freundliche Aushilfe zur Betreuung von drei öffent-
lichen Toiletten. Diese befinden sich im Bahnhof Markkleeberg 
sowie in der Tourist-Information Markkleeberg; ein mobiles WC 
steht zum Fest in der Südstraße ebenfalls zur Verfügung.

Der Arbeitsumfang umfasst die Beaufsichtigung, das Nach-
füllen der Reinigungsmittel sowie die Reinigung. Die Bezahlung 
bespricht die Abteilung mit den Bewerberinnen und Bewerbern 
gern persönlich.

Interessierte melden sich bitte bei Kerstin Kaiser und Anke 
Meyerle, Stadtverwaltung Markkleeberg, Abteilung Wirtschafts-
förderung, Telefon: 0341 3533235 und 0341 3533146, Fax: 0341 
3533148, E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de.

Kerstin Kaiser / Abteilung Wirtschaftsförderung

Die Ausgabe 15 / 2022 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 20. Juli 2022.
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Registrierung und 
Informationen: 
www.stadtradeln.de/markkleeberg Klima-Bündnis

Stadt-
   radeln

Wir zählen auf Sie!

21.08. – 
10.09.22

„Mit euren Ideen seid ihr in der LEADER-Region richtig“
Die Lokale Aktionsgruppe Südraum Leipzig sucht im Rahmen ihres 
diesjährigen Ideenwettbewerbs nach Projekten und Ideen, die 
gemeinsam mit Kindern / Jugendlichen oder für Kinder / Jugendli-
che in der LEADER-Region entwickelt werden. Unter dem Motto 
„Mit euren Ideen seid ihr in der LEADER-Region richtig“ sind die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aufgerufen, etwas für sich und 
ihr Umfeld zu gestalten. Bis zum 31. August 2022 können die Bei-
träge bei der LAG Südraum Leipzig eingereicht werden.

Inhalt des Wettbewerbs
Gesucht werden Projektideen, aber auch Vorhaben, die sich bereits 
in der Planung befinden – der Vielfalt der Ideen sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Umgesetzt werden sollen die Projekte selbstver-
ständlich in der LEADER-Region Südraum Leipzig.

Beteiligen können sich Kinder und Jugendliche, ebenso wie 
Erwachsene, Bildungseinrichtungen, Vereine, Verbände, Initiativen 
oder Unternehmen; also kurz gesagt: alle, die mit ihren vielfälti-
gen Ideen dazu beitragen wollen, den Südraum Leipzig für Kinder /
Jugendliche attraktiver zu gestalten. Entscheidend ist die Mitwir-
kung der Kinder und Jugendlichen.

Die besten Vorschläge werden von der LAG Südraum Leipzig 
wie folgt prämiert:

1. Platz: 3.000 Euro
2. Platz: 2.000 Euro
3. Platz: 1.500 Euro

Für die Plätze vier bis zehn gibt es Anerkennungspreise in Höhe 
von 500 Euro. Die Preisträger werden durch eine Jury gewählt. Das 
Ergebnis wird im Herbst bekannt gegeben.

Teilnahmebedingungen:
• Das Projekt wird in der LEADER-Region Südraum Leipzig rea-

lisiert.
• Jede/r Antragsteller/in darf nur ein Projekt einreichen.
• Teilnehmen können Kinder und Jugendliche, Einzelpersonen, Bil-

dungseinrichtungen, Vereine, Verbände, Initiativen und Unter-
nehmen.

• Wichtig ist die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen ent-
weder bei der Planung oder bei der Realisierung des Projektes.

• Eingereicht werden können Projektideen oder bereits geplante, 
jedoch noch nicht begonnene Vorhaben.

• Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind einverstanden, dass 
der Wettbewerb und die Prämierung öffentlichkeitswirksam von 
der LAG begleitet werden (Presse, Internetbeiträge).

Der Wettbewerbsbeitrag ist mit dem ausgefüllten Projektbogen 
bei der LAG postalisch oder digital einzureichen:

Lokale Aktionsgruppe (LAG) Südraum Leipzig e. V.
c/o Komunales Forum Südraum Leipzig
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg
E-Mail: lag@suedraumleipzig.de

Rückfragen können unter 0341 35017938 oder unter der ange-
gebenen E-Mail-Adresse gestellt werden. Weitere Informationen, 
die Kriterien zum Wettbewerb sowie der Projektbogen sind hier 
erhältlich: www.suedraumleipzig.de/aktuelles

Lokale Aktionsgruppe Südraum Leipzig

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor bit-
ten wir darum, Anliegen möglichst kontaktlos telefonisch oder per 
E-Mail zu klären.

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt unter: 
https://terminvergabe.markkleeberg.de. Jeweils mittwochs können 
Anliegen im Einwohnermeldeamt ohne vorherige Terminvereinba-
rung erledigt werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
1. Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr
 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung
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Amtliche Bekanntmachungen

Begründung
I.
Bei den zu widmenden Flurstücken 146/3; 146/24; 146/27; 146/29 
TF; 146/30; 146/31; 146/32 der Gemarkung Oetzsch handelt es 
sich um eine Verkehrsfläche an der Rathausstraße – Busbahn-
hof mit Wendeschleife – die 2015/16 hergestellt wurde und noch 
nicht öffentlich gewidmet ist. Mit der nun vorliegenden Kataster-
vermessung wird die Straße „Am Sportbad“ öffentlich gewidmet.

Die genaue Lage der Verkehrsflächen ist als Anlage zu entnehmen.

II.
Die Widmung erfolgt auf Grundlage der §§ 6 Abs. 1 Satz 1, 3 Abs. 1 
Nr. 3b, Abs. 2, 2 Abs. 1, Abs. 2 Straßengesetz des Freistaates Sach-
sen (Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 
20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762; 2020 S. 29).

Die Zweckbestimmung der zu widmenden Fläche steht im Ermes-
sen der Großen Kreisstadt Markkleeberg (§ 3 Abs. 2 SächsStrG).

Die Widmung wird mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
wirksam (§ 6 Abs. 1 Satz 4 SächsStrG).

Die Große Kreisstadt Markkleeberg behält es sich vor, verkehrs-
rechtliche Anordnungen für die zu widmenden Fläche zu treffen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch bei der Großen Kreisstadt 
Markkleeberg, 

Postfachanschrift: Postfach 1226, 04410 Markkleeberg,
Hausanschrift: Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg,

schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden.

  

1
*

S T A D T

M

A R K K L E E B E R
G

*

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage

Widmung von Straßen in Markkleeberg
Die Große Kreisstadt Markkleeberg als Straßenbaulastträger für öffentliche Straßen, Wege und Plätze erlässt für den Straßenkörper der 
Verkehrsanlagen 
• Am Sportbad
in 04416 Markkleeberg folgende

Allgemeinverfügung

Straße Bereich von – bis Flurstück Länge Widmung Widmungsbe-
schränkung

Am Sportbad Rathausstraße bis 
Wendeschleife Bus

146/3; 146/24; 146/27; 
146/29 TF; 146/30; 146/31; 
146/32 Gemarkung Oetzsch

240 m öffentlich- 
gewidmet

keine

Amt für Finanzen: Öffentliche Zustellung 
Die Stadt Markkleeberg gibt gemäß § 4 Absatz 1 Gesetz zur Regelung 
des Verwaltungsverfahrens- und Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 
Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) 
bekannt, dass im Amt für Finanzen / Bereich Steuern und Abgaben, 
Rathausplatz 1 in 04416 Markkleeberg, ein Gewerbesteuer bescheid, 
datiert vom 14. Juni 2022 (Personenkonto 02.20769.6)

adressiert an Herrn John Brauns, zuletzt wohnhaft in der 
Virchowstraße 1a in 04416 Markkleeberg 

zur Abholung bereit liegt. 

Da der Aufenthaltsort der betroffenen Person unbekannt ist, 
erfolgt die öffentliche Zustellung. Durch diese öffentliche Zustel-
lung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. 

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Markkleeberg, den 06.07.2022

Karsten Schütze / Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
des endgültigen Wahlergebnisses der Ergänzungswahl zum 
Ortschaftsrat Gaschwitz am 12. Juni 2022

1. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die 
Wahlvorschläge
Aufgrund der geringen Bewerberzahl wurde die Ergänzungs-
wahl zum Ortschaftsrat Gaschwitz als Mehrheitswahl durch-
geführt.

Zahl der Wahlberechtigten 678
Zahl der Wähler 215
Zahl der ungültigen Stimmzettel 17
Zahl der gültigen Stimmzettel 198
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 400

(Wahlbeteiligung: 31,7 %)

2. Zahlen der für die Bewerber und andere Personen abgege-
benen gültigen Stimmen

Gewählte: 
Franke, Ronny; Dipl.-Ing. Maschinenbau 115
Keller, Angela; Zahntechnikerin 112
Schrickel, Tobias; Flugbegleiter 80
Papst, Gunter; stellv. Abteilungsleiter Commerzbank 60

Ersatzperson: 
Koge, Christian; Immobilienberater 31

Auf weitere zwei andere Personen entfielen insgesamt zwei Stim-
men. Diese Personen waren für den Ortschaftsrat Gaschwitz nicht 
wählbar, da sie bereits Mitglieder des Ortschaftsrates sind.

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 2 Satz 2 des Kommunal-
wahlgesetzes Einspruch erhoben werde. Dieser kann von jedem 
Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei 
der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb von zwei Wochen 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des 
Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landkreis Leipzig, Land-
ratsamt, Stauffenbergstr. 4, 04552 Borna erhoben werden. Nach 
Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Der Einspruch eines Einsprechenden, der 
nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens 
jedoch fünf Wahlberechtigte, beitreten.

Markkleeberg, den 06.07.2022

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Ergänzung der Benutzungsordnung für Räume 
in öffentlichen Gebäuden der Stadt Markkleeberg vom 19. Januar 2022
Beschluss-Nr. 269-34/2022 vom 15. Juni 2022

Der Stadtrat beschließt die Ergänzung der Benutzungsordnung für Räume in öffentlichen Gebäuden der Stadt Markkleeberg vom 
19.01.2022 für den Spiegelsaal im Weißen Haus wie folgt: 

C. Weißes Haus, agra-Park, Raschwitzer Straße
Auswahl 1 (zur Anmietung stehende Räume)

Nr. Beschreibung max. 
Pers.

Raum-
größe

Bemerkungen / Spezifik Nutzungszeiten Entgelt 
in Euro

8 Spiegelsaal 64 m² Bestuhlung im Preis 
enthalten

Zur Eheschließung (durch das Standesamt der Stadt 
Markkleeberg

270,00

Der Beschluss erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage von §§ 2 und 28 Absatz 2 Nr. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung i. V. m. § 3 der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg vom 16. Juli 2014, zuletzt 
geändert am 21. Januar 2015. 

  

1
*
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M
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Informationen und Dokumente zu Stadtrats- und Ausschusssitzungen finden Sie im Bürgerinformationssystem der Stadt unter:
www.markkleeberg.de/de/stadtrat
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Kanupark-News
Hochsaison im Kanupark: Surf-Kurse und Happy-Rafting besonders beliebt
Wenn die Temperaturen steigen, klettern auch die Besucherzah-
len im Kanupark am Markkleeberger See in die Höhe. Die verschie-
denen Angebote sind sowohl für Anfänger als auch für geübte 
Paddler und Surfer geeignet. Um der großen Nachfrage gerecht zu 
werden, gelten in den Sommermonaten erweiterte Öffnungszeiten.

Wasser-Spaß für jedermann
„Sobald der Sommer Einzug hält, spüren wir ein verstärktes Inte-
resse an unseren Angeboten“, sagt der Kanupark-Leiter Christoph 
Kirsten. „Wir reagieren entsprechend darauf und erweitern plan-
mäßig unsere Rafting-Zeiten. Außerdem bieten wir von Juni bis 
September zusätzliche Erlebnisse wie das POWER-Rafting an.“

Wildwasser-Rafting ist ein Abenteuer für jedermann! Die Touren 
im Schlauchboot können ohne Voraussetzungen und mit einem 
Mindestalter von zwölf Jahren gebucht werden. POWER-Rafting 
ist ab 16 Jahren buchbar. Gemeinsam im Team und einem Raft-
guide an der Seite werden die Walzen und Stromschnellen des 
Kanuparks bezwungen – Fun und Action sind garantiert! Beson-
ders günstig ist das Rafting immer mittwochs und freitags: An 
diesem Tagen kosten die Tickets für das rasante Paddel-Erleb-
nis nur 39 statt 45 Euro. „Wer einen der begehrten Plätze beim 
Happy-Rafting buchen möchte, sollte sich beeilen“, sagt Kirsten. 
„Denn hierfür ist die Nachfrage besonders hoch.“

Wellenreiter willkommen
Auch Surfen kann man im Kanupark! Eine stehende Welle ermög-
licht dieses außergewöhnliche Erlebnis. Wer noch nie auf einem 
Brett stand, kann hier das Wellenreiten lernen. „Immer mehr Frei-
zeitsportler entdecken diesen Wassersport für sich. Bei uns surft 
man dank der Anleitung unserer Guides und mit Hilfe einer Halte-
stange recht schnell und sicher auf der Welle“, so Kirsten. Ange-
boten werden Kurse für Anfänger, Fortgeschrittene sowie mit den 
Tages-Surfkursen eine Kombination aus beiden. Für die Profis gibt 
es gesonderte Surf-Zeiten.

Beliebtes Ausflugsziel
Auch für alle, die es etwas ruhiger mögen, lohnt sich ein Besuch 
des Kanuparks: So kann man zum Beispiel mit einem Drachenboot 
oder Mannschafts-Canadier eine Tour auf dem Markkleeberger 
See unternehmen. Zudem befinden sich auf dem Gelände ein 
Bootsverleih sowie ein Spielplatz für die kleinen Besucher. Für das 
leibliche Wohl sorgt die KANU Wildwasser-Terrasse mit Blick über 
den Wildwasserkanal und den Markkleeberger See.

Jetzt buchen
Die Termine für die Wassersport-Erlebnisse sind im Internet unter 
www.kanupark-markkleeberg.com zu finden. Hier kann auch 
direkt online gebucht werden. Zudem finden sich auf der Home-
page Informationen zu den weiteren Angeboten wie DUO-Rafting, 
Hydrospeed, Wildwasser-Kajak und Bodyboarding.

Alte Schuhe auf neuen Wegen!
Spenden Sie alte Schuhe und tun 
Sie etwas Gutes für Ihre Region!

Wer kennt es nicht: Egal, ob 
im Kinderzimmer, im Keller oder 
in der Schuhkommode – über-
all sammeln sich alte Schuhe, 
die schöne Erinnerungen an 
erlebnisreiche Wanderungen 
hervorrufen. Damit diese Erin-
nerungen weiterleben, rufen die 
Sportfreunde Neuseenland e. V. 
zu einer Spendenaktion auf, 
Wander- und sonstige Schuhe 
zu sammeln, um damit neue 
Wanderwege zu beleben.

Die Sportfreunde Neuseenland schaffen ab Sommer ein neues 
sportliches Highlight im Großraum Neuseenland und benötigen 
dafür Ihre Hilfe! Auf dem neuen, 165 Kilometer langen Weit-
wanderweg „Neuseen-Challenge“, sollen Schuhe als temporäre 
Beschilderung und Markierung der Strecke dienen. 

Mit Ihrer Schuh-Spende werden Sie ein Teil der Neuseen-Chal-
lenge (und gestalten gemeinsam mit uns das neue Highlight vor 

Ihrer Haustür). Mit einem frischen Farbanstrich und den entspre-
chenden Wegweisern versehen, helfen Ihre Schuhe, damit auch 
niemand vom Weg abkommt. So wird die Wanderung gleichzeitig 
für Groß und Klein zu einer abenteuerlichen Schnitzeljagd nach 
dem nächsten Schuh.

Und wer weiß, vielleicht findet der ein oder andere den eige-
nen Schuh wieder, der nun als Wegweiser dazu beiträgt, dass viele 
Menschen neue Wandererlebnisse sammeln können. 

Machen Sie mit bei der Schuh-Spendenaktion und werden Sie 
Teil eines neuen Abenteuers im Neuseenland – werden Sie Teil der 
Neuseen-Challenge!

An folgenden Stationen in Markkleeberg und Leipzig können 
die Schuhe bis Ende Juli abgeben werden:
• Seepark Auenhain: Am Feriendorf 2, 04416 Markkleeberg 

08.00 – 19.00 Uhr an der Rezeption
• Rathaus Markkleeberg: Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg 

Dienstag und Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

• Sportfreunde Neuseenland e. V.: Ihmelsstraße 7, 04315 Leipzig

Sportfreunde Neuseenland e. V.

Wellen-Surfen im Kanupark: Dank einer Haltestange lernt man es recht 
schnell. (Foto: Kanupark Markkleeberg)

(Foto: Sportfr. Neuseenland e. V.)
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Jugendclub on tour – unser Ausflug zur DoKomi Düsseldorf

Diesen Juni konnte der Jugendclub Pala-
ver durch eine Förderung im Rahmen des 
Aufholpakets „Aufholen nach Corona“ des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend (BMFSFJ) in Kooperation mit der Bundesarbeits-
gemeinschaft Offene Kinder- und Jugendeinrichtungen e. V. sowie 
dem Träger des Jugendclubs, der Kindervereinigung Leipzig e. V., zur 
DoKomi 2022, einer Japan- und Anime-Expo, nach Düsseldorf reisen.

Die Besucherschaft des Jugendclubs Palaver in Markkleeberg zeigt 
schon seit längerer Zeit ein großes Interesse an Cosplay. Hierbei 
schlüpfen Menschen in die Rolle fiktiver Charaktere, die meist aus 
Computerspielen, Anime bzw. Mangas stammen. Dieser Trend kommt 
aus der japanischen Pop-Kultur und stößt hierzulande vor allem bei 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf großes Interesse.

Der Jugendclub Palaver führt schon seit 2017 jährlich Projekte 
durch, in denen die Jugendlichen solche meist sehr aufwendig 
hergestellten Kostüme aus Materialien wie Schaumstoffplatten, 
Textilien und Acrylfarbe selber bauen. Die Ideen werden unter 
päda gogischer Begleitung des Jugendclubs umgesetzt. Das High-
light des Projekts war der jährliche Besuch der Manga-Comic-Con 
der Leipziger Buchmesse.

Nachdem die Leipziger Buchmesse pandemiebedingt ausfiel 
und auch dieses Jahr nicht stattfinden konnte, war der Wunsch 
groß, die selbstgestalteten Cosplays doch noch zu präsentieren. So 
kam die DoKomi sehr gelegen und der Jugendclub konnte sich mit 
einer Gruppe von acht Jugendlichen per Zug auf die abenteuerli-
che Reise nach Düsseldorf begeben. Zwei Tage lang besuchten sie 
die Messe, zeigten ihre Cosplays, tauschten sich mit anderen Men-
schen aus und genossen diesen Ausflug in eine andere Realität. 

Als krönenden Abschluss genoss die Gruppe noch ein gemein-
sames All-you-can-eat-Dinner in einem hübschen japanischen 
Restaurant.

Voller spannender Eindrücke und Erfahrungen ging es schließ-
lich wieder zurück – die Reise war ein voller Erfolg, an den sich alle 
Beteiligten noch lange erinnern werden.

Mit dem Aufholpaket werden deutschlandweit Möglichkeiten 
für Kinder, Jugendliche und ihre Familien geschaffen, um sich zu 
begegnen, gemeinsam Neues zu entdecken und ihre Welt nach 
der Pandemie zu erleben. Dafür bringt das BMFSFJ eine Vielzahl 
unterschiedlicher Kooperationspartner zusammen. Mit einer Mil-
liarde Euro werden bestehende Angebote unterstützt und erwei-
tert – sowie neue geschaffen. Für eine unbeschwertere Zukunft: 
www.bmfsfj.de/aufholpaket.

Pascal Wolfhagen & Elisabeth Rietz
Team des Jugendclub Palaver Markkleeberg

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf:
https://kalender.markkleeberg.de 

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Ökohaus Markkleeberg (Am Festanger 8)

Sommerferienprogramm im Ökohaus:
• Montag, 18. Juli 2022, 09.30 – 14.00 Uhr:

Naturfarben: Mit natürlichen Mitteln stellen wir unsere eigenen 
Farben her und bedienen uns dabei nur aus der Natur.

• Dienstag, 19. Juli 2022, 09.30 – 14.00 Uhr:
Naturdrucke: Heute dreht sich alles um das Gestalten mit 
Naturfarben. Natürlich dürft Ihr dann Eure gestalteten Mate-
rialien mitnehmen.

• Mittwoch, 20. Juli 2022, 09.30 – 14.00 Uhr:
Gestaltungsprojekt: Unsere Fahrradständer benötigen einen 
neuen Anstrich. Auf den Präsentationsflächen könnt Ihr Euer 
eigenes Kunstwerk passend zum Ökohaus gestalten.

• Montag, 01. August 2022, 09.30 – 14.00 Uhr:
Wildpark: Wir machen einen Ausflug in den Wildpark und gehen 
auf die Suche nach Wildschwein & Co.

• Dienstag, 02. August 2022, 09.30 – 14.00 Uhr:
Biene, Wespe & Co: Wir entdecken die kleinen Tiere im Ökohaus 
und schauen uns ihre Lebensräume an. Gemeinsam bauen wir 
Insektenhotels und wir basteln mit Wachs.

• Mittwoch, 03. August 2022, 09.30 – 14.00 Uhr:
Der Igel im Sommer: Was können wir tun, um unseren stacheligen 
Freund auch im Sommer in seinem Lebensraum zu unterstützen?

• immer donnerstags, 13.00 – 18.00 Uhr:
Gartentreff: In unseren Garten gibt es eine Menge zu entdecken. 
Ihr könnt uns bei der Gartenarbeit unterstützen oder einfach 
spielen, basteln und genießen. Familien sind herzlich willkommen.

• immer freitags, 15.00 – 18.00 Uhr:
Natur-Kindergeburtstage

Damit wir unsere Angebote bestmöglich vorbereiten können, 
bitten wir um Anmeldung per E-Mail mit Name, Alter und Not-
fallkontakt. Mitzubringen sind immer Verpflegung, Getränke und 
wettergerechte Kleidung sowie Sonnenschutz.

Kontakt: CJD Markkleeberg Ökohaus
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de

CJD Ökohaus Markkleeberg

(Fotos: Larissa Gamballa (Gruppe) und Künst-
ler: Instagram / xemax_gcs (Pickle-Prick))
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Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter

www.mein-markkleeberg.de
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kostenlosen Ser-
vice zur Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, 
aktuellen Angeboten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Abteilung Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

Neue Unternehmen in Markkleeberg
AzubiProfis® – Agentur für Ausbildungsmarketing 
Rathausstraße 14
04416 Markkleeberg

Internet: www.azubiprofis.de

HERZLICH WILLKOMMEN!

Geburtstags- und Ehejubilare vom 06. bis 19. Juli 2022
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger Stadtnach-
richten“ gratulieren sehr herzlich zum Geburtstag oder Ehe-
jubiläum und wünschen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

• Geburtstagsjubilare:
06.07.  Barbara Auerbach 75 Jahre

• Ehejubilare:
17.07. Alice und Peter Nohr 60. Hochzeitstag

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, 
die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und älter werden 
sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 
50. Sie haben Hinweise oder Änderungen 
dazu? Eventuell wollen Sie gern aufge-
nommen werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg
Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost 

Kirchstraße 36 
Ansprechpartner: Sylke Hönig 
Tel.: 0341 3380527

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul 
Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.peterpaul-markkleeberg.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost 

Rilkestraße 13 
Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186

• BS Gaschwitz (Orangerie) 
Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Klubleitung

• DRK Seniorentreff 
Ansprechpartner: DRK Pflegedienst Markkleeberg, Kirschallee 1, 
Tel.: 0341 35411211

Termine:
Montag, 11. Juli 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag 

14.00 Uhr – Spielenachmittag

Mittwoch, 13. Juli 2022 
• Martin-Luther-Kirchgemeinde: 

14.30 Uhr – Seniorenkreis

Donnerstag, 14. Juli 2022 
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr – Clubnachmittag

Montag, 18. Juli 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag

Dienstag, 19. Juli 2022
• Auenkirchgemeinde, Gemeindehaus: 

10.00 Uhr – Senioren-Singen

Montag, 25. Juli 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag 

14.00 Uhr – Spielenachmittag

Dienstag, 26. Juli 2022 
• Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14.00 Uhr – Seniorenkreis

Donnerstag, 28. Juli 2022 
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr – Clubnachmittag
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Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112
Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19.00 – 07.00 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: 

mittwochs, 18.30 – 20.30 Uhr, mit Roland Uttecht
Termin abstimmung unter Tel. 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren:  
montags, 15.00 – 17.00 Uhr, mit Sybille Lipp

• Immobilienmediation: Zeit variabel, mit Sybille Lipp

Treffs:
• Der Wildpark Leipzig ist immer einen Besuch wert*

Mi, 27.07., Treff: 13.45 Uhr (Rathausgalerie Markkleeberg, Bus 70)
Auf 42 Hektar leben etwa 25 Tierarten und bis zu 250 Wildtiere aus 
dem mitteleuropäischen Raum. Auf den zahlreichen Wanderwegen 
kann man den Wald und seine Bewohner entdecken. Die Tiere sind 
in ihren weitläufigen Gehegen gut zu beobachten. In eine der dort 
befindlichen Gaststätten werden wir einkehren.

* Teilnehmer melden sich bitte eine Woche im Voraus unter 
0171 9239078 oder bei Frau Pötzsch (0341 3581132).

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 12.07., 09.30 – 12.30 Uhr
• Klöppeln: Di, 12.07., 18.00 – 19.30 Uhr
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 17.00 – 19.00 Uhr
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 09.00 – 12.00 Uhr

Sprachkurse: jeden Mittwoch bei Dr. Susanne Lips:
 - Englisch mit fortgeschrittenen Kenntnissen 09.00 – 10.30 Uhr
 - Englisch für Senioren mit geringen Kenntnissen 11.00 – 12.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger 15.00 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen 17.00 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschr. mit fundierten Kenntn. 19.00 – 20.30 Uhr
 - jeden Donnerstag: Spanisch mit Vorkenntnissen 18.00 – 19.30 Uhr

Jeweils 16 × in Folge, Kursbeginn: 10. bzw. 11. August, Ende: 07. bzw. 
08. Dezember. Es ist möglich, in schon laufende Kurse einzusteigen.

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Gesundheit ist das Wichtigste, aber tue ich auch genug dafür?!

Prävention, Information und Hilfe zur Selbsthilfe mit Sabine Rose
Mi, 06.07., 16.30 – 18.00 Uhr: Teil I: „Zucker ist nicht immer süß“
Mi, 13.07., 16.30 – 18.00 Uhr: Teil II: „Wodurch steigt der Blutzucker?“
Mi, 20.07., 16.30 – 18.00 Uhr: Teil III: „Was sollte der Blutzucker in 
unserem Körper lieber nicht tun“
Mi, 27.07., 16.30 – 18.00 Uhr: Teil IV: „Salate für den Sommer“

• Midissage Ausstellung „Polycromia 2022“: 
Di, 19.07., 17.00 Uhr

• Von Markkleeberg auf dem Pleißeradweg zum Freibad Böhlen
Di, 26.07., Treff: 09.00 Uhr (Rathausplatz)
Wir radeln entlang der Pleiße nach Böhlen und besuchen das Frei-
bad im Robert-Koch-Park. (Teilnahmegebühr wird erhoben)

Angebote für die kommenden Monate: Diese starten, sobald 
ausreichend Interessenten angemeldet sind!
• Autogenes Training mit Anja Burkhardt

Die Entspannungshilfe für stressgeplagte Menschen ist einfach zu 
erlernen und gut im Alltag umzusetzen.
Wann: sieben Treffen, jeweils donnerstags 09.30 – 10.45 Uhr
Kursgebühr: insgesamt 107,00 Euro
www.neuseenland-ayurveda.de, info@neuseenland-ayurveda.de

• Vortragsreihe zum Thema Ayurveda mit Anja Burkhardt
Termine: einmal monatlich, dienstags 18.00 – 19.30 Uhr
Eintritt: 15,00 Euro pro Vortrag an der Abendkasse; Kontakt: s. o.

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Tel.: 034299 707448, 034299 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de

Fortsetzung auf Seite 11

DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
umgezogen! Beide Einrichtungen sind nun im ehemaligen Restau-
rant „Mondgarten“ in der Gartenanlage „Eintracht“, Hauptstraße 
85, in Markkleeberg zu finden. Die Öffnungszeiten sind gleich 
geblieben. Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist diens-
tags und mittwochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 

bis 15.00 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte 
Kleidung, Möbel, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. 
Informationen gibt es unter der Telefonnummer 0341 30879848.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe immer mittwochs 12.00 Uhr
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Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 09.00 – 11.00 und 19.00 – 22.00 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 09. Juli 2022
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180
• Praxis Christiane Bittrich 

Riemannstraße 35, 04107 Leipzig, Tel.: 0341 9612723 

Sonntag, 10. Juli 2022
• MVZ Dentale 

Prager Straße 2, 04103 Leipzig, Tel.: 0341 9136730 

Samstag, 16. Juli 2022
• Praxis Dr. med. dent. Falk Bachmann 

Karl-Liebknecht-Straße 1a, 04107 Leipzig 
Tel.: 0341 2115738

Sonntag, 17. Juli 2022
• Praxis Dipl.-Stom. Ina Hoffmann 

Preußenstraße 47, 04289 Leipzig, Tel.: 0341 8620941

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16.00 –17.00 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Corona-Hotlines
Corona-Verdacht 116117
Hotline der Staatsregierung 0351 56455855
Hotline des Landkreises 03437 9845566
(Mo bis Fr 08.00 –18.00 Uhr)

Informationen aus den Fraktionen

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,

auch in der Urlaubszeit sind wir jederzeit für Sie erreichbar.

Wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben

oder unsere Hilfe brauchen,

erreichen Sie uns unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Ladesäulen, Ladesäulen, Ladesäulen
Der Ausbau von Ladeinfrastruktur muss dem Bedarf um zwei Jahre voraus-
gehen, so fordert Hildegard Müller, Präsidentin des Verbandes der Auto-
mobilindustrie. Mit diesem Ziel vor Augen haben wir bereits im Dezember 
2021 einen Antragsentwurf zur Bereitstellung von Planungsmitteln und 
einer Konzeption zum Ausbau von E-Ladepunkten in Markkleeberg an die 
großen Fraktionen im Stadtrat gesendet. Beim Einreichen des Antrags 
im Mai zeigte sich, dass die Verwaltung im März eine Bedarfsanalyse an 
konkreten Standorten beauftragt hatte. Möglicherweise schon ein erster 
Erfolg unserer Initiative oder Zufall? Eine Bedarfsanalyse reicht jedoch 
nicht. Es braucht mehr – nämlich einen durchdachten und umfassenden 
Ausbauplan für die gesamte Stadt sowie klare Zeitleisten und Zahlen, um 
den Stand des Ausbaus auch überprüfbar zu machen. Vor allem benötigen 

wir viele Ladepunkte vor Mehrfamilienhäusern, z. B. an Laternenmasten, 
um auch Bürgern ohne Privatgrundstück das Laden eines E-Autos direkt 
vor der Haustür zu ermöglichen. Mieter werden ansonsten gegenüber 
Grundstücksbesitzern benachteiligt. Verschiedene Förder- sowie Finan-
zierungsmöglichkeiten sind denkbar. Bei der Diskussion im Stadtrat ließen 
wir uns überzeugen, unseren Antrag zunächst zurückzuziehen und die 
bereits beauftragte Bedarfsermittlung abzuwarten. Da dies wertvolle Zeit 
kostet, hoffen wir nun bei der Wiedervorlage im Herbst auf gemeinsames 
schnelles Handeln. 
 Fraktion B’90 / Die Grünen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

Baden mit und ohne … manchmal nur mit Luft 
Feuchte Erinnerungen und eine offizielle trockene Bemerkung
Vor einigen Tagen saß ich nach einem langen Spaziergang am 
Cospudener See und schaute zu den Sternen. Nur Ruhe und Einsam-
keit. Plötzlich kamen per Fahrrad zwei Schatten, legten alles ab, stürm-
ten barfuß bis zum Hals ins kühle Nass, Mitternachtsbader. Ungewollt 
verhalfen die beiden mir mein Thema zu finden: frühe Badefreuden.

Ich beginne mit dem Kürzel FKK: Es steht für Freikörperkultur. Wer 
weiß heute noch, dass vor 62 Jahren sonnenhungrige Markkleeberger 
einen der ersten Klubs für Freikörperkultur in der Region gründeten? 
Wie ich erfuhr, zählte er etwa 30 Mitglieder und nahm zunächst an 
den Teichen des verlorenen Ortes Prödel Quartier, unweit vom heu-
tigen Cospudener See. Rund um den einstigen Prödelner Herrensitz 
breiteten sich über Jahrzehnte Wald, Wiesen und Sümpfe mit selte-
ner Flora und Fauna aus. Der hohe Grundwasserspiegel verhinderte 
die landwirtschaftliche Nutzung. So entstand eine intime, reizvolle 
Flora und Fauna. 

Bevor man sich hier nach Lust und Laune zum Baden oder Bräunen 
entkleiden durfte, gab es Hürden zu überwinden. Klubmitglied konnte 
man nur nach genauer Prüfung des Familienstandes werden, Ledige 
waren nicht erwünscht. Auch ein Sichtschutz gegen Neugierige war 
angedacht. Die Nackedeis wollten offiziell Mitglied im Kulturbund 
oder im DTSB werden. Also landeten diesbezügliche Wünsche der 
Markkleeberger im Adam-und-Eva-Kostüm auf dem Ratstisch des 
Bezirkes. Immerhin: Die FKK-Bewegung hatte in der DDR viel Zulauf, 
nicht nur an Campingplätzen auf Rügen. Was tun? Die Leipziger Ent-
scheider, samt Vorsitzenden, schauten sich fragend an, die Einreicher 
hofften auf ihr genehmigtes, neues Paradies mit Kulturbund-Förde-
rung. In dieser Schlips-und-Kragen-Runde beim Bezirk kam leider 
nichts Unangezogenes heraus. Der Ratsvorsitzende Erich Grützner 
machte zumindest einen Vorschlag, den erfuhr ich zufällig Jahre spä-
ter von einem damals noch jungen Beisitzer, der mit am Ratstisch saß. 
Ich zitiere ihn an dieser Stelle mit einem Lächeln: Kauft denen doch 
für fünf Mark eine Badehose! Bald sorgte der gefräßige Tagebau, aus 
südlicher Richtung kommend, für die brutale „Klärung“ des Problems.

Wer vor zehn Jahren tagsüber den Weg zur Martin-Luther-Kirche 
spazierte, entdeckte an einer verwitterten Hausmauer in der Lauer-
schen Straße die Teerschrift: Zum Familienbad! Man musste schon 
sehr genau hinschauen, denn die schwarzen, 20 Zentimeter großen 
Buchstaben waren nur noch zu erahnen. Der gezeichnete Wegepfeil 
ließ viele Betrachter ratlos, denn allzu lange war es her, dass dieser 
Hinweis Sinn machte. An die Mauer gepinselt wurde er vermutlich 
1902. Da öffnete das Gautzscher Westbad, unweit der Mühle gele-
gen, als erstes Freibad im Ort. Auskleidezellen, wie es damals sittsam 
hieß, sowie ein baldigst eingerichteter Weinausschank mit Imbiss 
gehörten zum Angebot des zunehmend beliebter werdenden Areals. 

Wenn unsere Vorfahren, etwa durch regen Weinkonsum, nicht dop-
pelt gezählt haben, pilgerten 50.000 Besucher pro Saison dorthin. 
Eine Rekonstruktion, zu Beginn der 1950er-Jahre geplant, scheiterte 
aus finanziellen Gründen. Jetzt ist es (verfüllter) Teil einer Gartenan-
lage, der alte Schriftzug ist inzwischen gelöscht.

Vergessen auch das Oetzscher Sommerbad. Da liefen Kinder um 
1900 an das alte Dölitzer Pleiße-Wehr. Auf der einsamen Insel gab es 
Schatten spendende Bäume gegen Sonnenbrand, und der Sprung vom 
wackligen Ein-Meter-Brett erforderte nicht allzu viel Mut. Boden-
schlamm und schlechte Wasserqualität sorgten bereits 1912 für das 
Ende dieser Oase, die auf alten Ortskarten noch zu entdecken ist. 

Im Internet zu entdecken und inzwischen hoch gehandelt sind 
Fotos vom Markkleeberger Pleißebad. Von 1912 bis 1930 erfrischend 
für die gesamte Leipziger Region. Drei Schwimm-Meister, Gastronomie 
von beträchtlichem Ausmaß und zwei Stellen für Wäscheausgabe und 
Handtuchausleihe gehörten zum Service. Ab 1926 wurde die noch-
mals ausgebaggerte Wasserfläche mit ihren 6.500 Quadratmetern und 
bis zu vier Metern Tiefe zum Eldorado für Schwimmer und Taucher. 
Später machten dem Vergnügen die Abwässer der Braunkohlenindus-
trie den Garaus. Das klare Wasser der Gösel, bisher ein Markenzeichen 
des Bades, begann zu riechen und die Pleiße färbte sich braun und 
schäumte im wahrsten Sinne des Wortes. Vielleicht vor Wut?

Bis zum Abriss der verwitterten Umkleidekabinen gab es viele Jahr-
zehnte später in der Nähe ein inoffizielles Luftbad, wo sich Sonnen-
hungrige auszogen, um am ganzen Körper Bräune pur zu genießen.
Alles längst verschwunden und entsorgt. Landschaften verändern sich.

Zur gleichen Zeit tobten im Sommer die Jüngsten der Stadt, mit 
und ohne Badehose, im großen Planschbecken des agra-Spielplatzes, 
auf der Wasserrutschbahn und im 50 Zentimeter flachen Becken. 

Später wurde diese Fläche bebaut, zunächst für ein Landwirtschafts-
museum, später zog das Fotomuseum an den attraktiven Ort. Eins-
tige Kindheitserlebnisse an Abkühlung und Toben vergisst man 
trotzdem nicht.

PS: Mit etwas Glück gibt es in der Tourist-Information Rathaus-
straße oder in der Stadtbibliothek noch Exemplare der 2018 erschie-
nenen Markkleeberger Bad(e)geschichten. Lesenswert, nicht nur zur 
Sommerszeit!

Auf Wiederlesen im Journal 16 / 2022.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Stadtarchiv / Archiv Zock)


